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Einberufung der 35. Sitzung des Jugendhilfeausschusses in der  
6. Wahlperiode am 4. September 2024

Die 35. Sitzung des Jugendhilfeausschusses findet statt

am Mittwoch, den 4. September 2024 um 18:00 Uhr,
in der Kreisverwaltung Barnim, Paul-Wunderlich-Haus,
im Sitzungssaal (Haus A), in Eberswalde, Am Markt 1.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können am öffentlichen Teil der Sitzung teilnehmen.

Gerne bieten wir Ihnen die Nutzung unseres Parkhauses in der Goethestraße an. Im 
 unmittelbaren Außenbereich des Parkhauses besteht die Möglichkeit zur Aufladung von 
 Elektrofahrzeugen.

Eberswalde, den 26. August 2024

gez. Daniel Kurth
Landrat des Landkreises Barnim

Tagesordnung 

TOP Drucksachen-Nr. Inhaltsangabe

ÖFFENTLICHE SITZUNG

1 Feststellung der Beschlussfähigkeit

2  Fragestunde der Einwohnerinnen und Einwohner

3 Bestätigung der Tagesordnung

4 Kontrolle der Niederschrift vom 26. Juni 2024

5 Einwendungen gegen die Niederschrift vom 26. Juni 2024

6 Verwaltungsbericht des Jugendamtes

7 II-51-50/24 Satzung für das Jugendamt des Landkreises Barnim

8 II-51-51/24 Satzung des Landkreises Barnim zur Erhebung von Elternbeiträgen und 
Essengeld (Kostenbeiträgen) für Kinder des Landkreises Barnim, die 
Betreuungsleistungen im Land Berlin in Anspruch nehmen (Kostenbei-
tragsordnung Berlin)

9 Berichte aus dem UA und den Arbeitsgemeinschaften

10 Sonstiges

NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG

Keine Themen
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Öffentliche Bekanntmachung zur Wahl des Beirates für Migration und  
Integration des Landkreises Barnim gemäß § 92 Abs. 6 BBGKWAHLG

Gemäß § 92 Abs. 6 des brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG), in der  Fassung 
der Bekanntmachung vom 09.07.2009 (GVBl. I/09, Nr. 14) zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
 Gesetzes vom 4. Juli 2023 (GVBl. I/23, Nr. 17) weise ich hiermit darauf hin, dass die Wahl behörde 
befugt ist, eine Datei von Personen anzulegen, die zur Tätigkeit in den Wahlvorständen  verpflichtet 
und geeignet sind.

Zu diesem Zweck dürfen folgende Daten verarbeitet werden:

1. Vor- und Familiennamen,
2. Wohnort und Anschrift,
3. Telefonnummern und E-Mail-Adressen,
4. Tag der Geburt sowie
5. bisherige Mitwirkung in Wahlvorständen sowie die jeweils ausgeübte Funktion.

Hiermit weise ich auf das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 der Verordnung (EU) 2016/679 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei 
der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der 
Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung) (ABl. L 119 vom 04.05.2016, S. 1; L 314 vom 
22.11.2016, S. 72) hin.

Eberswalde, den 30. August 2024

gez. Dr. Sylvia Setzkorn
Wahlleiterin für die Wahl des Beirates für Migration und Integration
des Landkreises Barnim
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Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen zur Wahl des Beirates für 
Migration und Integration des Landkreises Barnim

Gemäß § 18 der Hauptsatzung des Landkreises Barnim vom 22. September 2011 (Amtsblatt für 
den Landkreis Barnim Nr. 09/2011 vom 6. Oktober 2011), zuletzt geändert durch die 4. Änderungs-
satzung vom 20. Dezember 2019 (Amtsblatt für den Landkreis Barnim Nr. 20/2019 vom 30. Dezem-
ber 2019) sowie gemäß §§ 26 und 64 Absatz 3 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes 
(BbgKWahlG) und § 31 Absatz 2 und 3 der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung 
(BbgKWahlV) mache ich Folgendes bekannt:

1. WAHLTERMIN

Aufgrund des Beschlusses des Kreisausschusses über den Wahlzeitraum zur Neuwahl des Beirates 
für Migration und Integration, als reine Briefwahl, vom 24. Juni 2024, (Amtsblatt-Nr. 13/24) findet 
die Wahl im Zeitraum bis

Donnerstag, den 5. Dezember 2024, bis 14 Uhr statt.

2. AUFFORDERUNG ZUR EINREICHUNG VON WAHLVORSCHLÄGEN

Nachdem der Wahltermin durch Beschluss bestimmt wurde, fordere ich gemäß § 31 Absatz 2 Satz 
3 BbgKWahlV auf, die Wahlvorschläge für diese Wahl möglichst frühzeitig einzureichen. Ergänzend 
hierzu weise ich auf Folgendes hin:

2.1 ANZAHL DER ZU WÄHLENDEN VERTRETERINNEN UND VERTRETER

Gemäß § 18 Abs. 1 der Hauptsatzung des Landkreises Barnim werden neun Mitglieder des Beira-
tes für Migration und Integration gewählt.

2.2 WAHLKREISE

Die Wahl des Beirates für Migration und Integration wird in einem Wahlkreis durchgeführt.

3. WAHLVORSCHLAGSRECHT UND EINREICHUNGSFRIST

Wahlvorschläge können von Wählergruppen sowie Einzelbewerbenden eingereicht werden. Meh-
rere Wählergruppen können auch gemeinsam Wahlvorschläge einreichen (Listenvereinigungen). 
Sie dürfen sich jedoch nur an einer Listenvereinigung beteiligen. Die Beteiligung an einer Listen-
vereinigung schließt einen eigenständigen Wahlvorschlag der Beteiligten für dieselbe Wahl aus (§§ 
27 Abs. 1 und 32 Abs.1 BbgKWahlG).

Die Wahlvorschläge sollten möglichst frühzeitig eingereicht werden. Sie sind spätestens bis zum 
66. Tag vor der Wahl, Montag, den 30. September 2024, 12 Uhr, bei der Wahlleiterin der Wahl des 
Beirates für Migration und Integration des Landkreises Barnim in 16225 Eberswalde, Paul-Wunder-
lich-Haus, Am Markt 1 (Kreisverwaltung Barnim, Haus A, 2. Obergeschoss Raum A.203), schriftlich 
einzureichen.

4. BESONDERE ANZEIGEPFLICHT FÜR LISTENVEREINIGUNGEN

Die Absicht, sich zu einer Listenvereinigung zusammenzuschließen, ist der Wahlleiterin der Wahl 
des Beirates für Migration und Integration des Landkreises Barnim durch die für das Wahlgebiet 
zuständigen Organe aller am Zusammenschluss Beteiligten spätestens bis zum 66. Tag vor der 
Wahl, Montag, den 30. September 2024, 12 Uhr, schriftlich anzuzeigen. Die Erklärung der an dem 
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Zusammenschluss beteiligten Gruppierungen muss bei Wählergruppen von der oder dem Vertre-
tungsberechtigten der Wählergruppe unterzeichnet sein (§ 35 Abs. 1 BbgKWahlV).

5. INHALT DER WAHLVORSCHLÄGE

Die Wahlvorschläge sollen nach Vordruckmuster 1 eingereicht werden. Er muss die in § 28 Abs. 
2 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes bezeichneten Angaben enthalten (§ 32 Abs. 1 
BbgKWahlV):

a)  den Familiennamen, die Vornamen, Beruf oder Tätigkeit, den Tag der Geburt, den 
 Geburtsort, die Staatsangehörigkeit und die Anschrift eines jeden Bewerbenden in er-
kenn barer Reihenfolge,

b)  als Wahlvorschlag einer Wählergruppe den Namen der einreichenden Wählergruppe und, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese; aus dem Namen muss hervor-
gehen, dass es sich um eine Wählergruppe handelt; der Name und die etwaige Kurzbe-
zeichnung dürfen nicht den Namen von Parteien oder politischen Vereinigungen oder 
 deren Kurzbezeichnung enthalten,

c)  als Wahlvorschlag einer Listenvereinigung den Namen der Listenvereinigung und, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese; zusätzlich sind die Namen und, sofern 
vorhanden, auch die Kurzbezeichnungen der an ihr beteiligten Parteien, politischen Ver-
einigungen und Wählergruppen anzugeben,

d) den Namen des Wahlgebietes.

Der Wahlvorschlag einer oder eines Einzelbewerbenden darf nur die unter Buchstabe a und d 
bezeichneten Angaben enthalten.

Jeder Wahlvorschlag muss mindestens eine Bewerbende oder einen Bewerbenden enthalten. Der 
Wahlvorschlag einer Wählergruppe darf mehrere Bewerbende enthalten. Im Wahlgebiet Barnim 
beträgt die Höchstzahl der auf einem Wahlvorschlag zu benennenden Bewerbenden 13 Personen. 
Die Reihenfolge der Bewerbenden muss aus dem Wahlvorschlag ersichtlich sein (vgl. § 28 Abs. 1 
BbgKWahlG).

Der Wahlvorschlag soll Namen, Anschrift und, soweit möglich, die Kontaktdaten mit Telefonnum-
mer und E-Mail der Vertrauensperson und der stellvertretenden Vertrauensperson enthalten. Als 
Vertrauensperson kann auch eine Bewerbende oder ein Bewerbender benannt werden. Soweit ge-
setzlich nichts anderes bestimmt ist, sind nur die Vertrauensperson und die stellvertretende Ver-
trauensperson, jede für sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben 
und entgegenzunehmen. (§§ 32 Abs. 2 BbgKWahlV und 31 Abs. 2 BbgKWahlG).

Wahlvorschläge von Wählergruppen sind von der oder dem Vertretungsberechtigten der Wähler-
gruppe persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen. Die oder der Vertretungsberechtigte der 
Wählergruppe hat dem Wahlleiter die Vertretungsberechtigung auf Verlangen nachzuweisen (§§ 28 
Abs. 6 BbgKWahlG und 32 Abs. 3 Satz 3 BbgKWahlV).

Der Wahlvorschlag einer Listenvereinigung muss von jeder an ihr beteiligten Wählergruppe ent-
sprechend unterzeichnet sein (§ 32 Abs. 3 Satz 2 BbgKWahlV).

Der Wahlvorschlag einer oder eines Einzelbewerbenden muss von dieser oder diesem persönlich 
und handschriftlich unterzeichnet sein (§ 28 Abs. 6 BbgKWahlG).
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Wichtige Beschränkungen

Jede und jeder Bewerbende darf nur auf einem Wahlvorschlag für die Wahl des Beirates für Migra-
tion und Integration des Landkreises Barnim benannt sein.

6. VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE BENENNUNG ALS BEWERBERIN ODER BEWERBER

Die Benennung als Bewerbende oder Bewerbender auf einem Wahlvorschlag einer Wählergruppe 
oder Listenvereinigung ist an folgende Voraussetzungen geknüpft:

a) Die oder der Bewerbende muss gemäß § 11 BbgKWahlG wählbar sein.

b)  Die oder der Bewerbende muss der Benennung auf dem Wahlvorschlag schriftlich 
zustimmen. Die Zustimmung ist nach dem Vordruckmuster 2 abzugeben.

Die in Buchstabe a) und b) genannten Voraussetzungen gelten ferner für Einzelbewerbende.

7. ZUR WÄHLBARKEIT

Gemäß § 18 (4) der Hauptsatzung des Landkreises Barnim ist wählbar, wer am Wahltag das 18. 
Lebensjahr vollendet hat, dessen Wählbarkeit nicht aufgrund   gesetzlicher   Bestimmungen   aus-
geschlossen ist und wer am Wahltag mindestens drei Monate seinen ständigen Wohnsitz im Land-
kreis hat.

Mit dem Wahlvorschlag ist mir für jede Bewerbende und für jeden Bewerbenden eine Bescheini-
gung der Wahlbehörde nach dem Vordruckmuster 3 einzureichen, dass die oder der vorgeschla-
gene Bewerbende wählbar ist. 

8. UNTERSTÜTZUNGSUNTERSCHRIFTEN BEFREIUNG VON DEM ERFORDERNIS VON UNTERSTÜT-
ZUNGSUNTERSCHRIFTEN

Wahlvorschläge von Wählergruppen, die am 10. Juli 2024 aufgrund eines zurechenbaren Wahlvor-
schlags im Beirat für Migration und Integration des Landkreises Barnim durch mindestens ein Mit-
glied seit der letzten Wahl ununterbrochen vertreten sind, sind von dem Erfordernis von Unter-
stützungsunterschriften befreit. 

Das Erfordernis von Unterstützungsunterschriften gilt ferner nicht für Listenvereinigungen, wenn 
mindestens eine der an ihr beteiligten Gruppierungen wenigstens eine der zuvor genannten Vor-
aussetzungen für die Befreiung von diesem Erfordernis erfüllt. 

Wahlvorschläge von Einzelbewerbenden, die am 10. Juli 2024 aufgrund eines Einzelwahlvorschlags 
im Beirat für Migration und Integration des Landkreises Barnim vertreten sind, sind von dem Er-
fordernis von Unterstützungsunterschriften befreit. (§ 28a Abs. 7 BbgKWahlG)

Wichtige Hinweise gemäß § 28a BbgKWahlG

Jedem Wahlvorschlag einer Wählergruppe, einer Listenvereinigung oder einer oder eines Einzelbe-
werbenden, der keine der o. g. Voraussetzungen erfüllt, sind mindestens 5 Unterstützungsunter-
schriften von wahlberechtigten Personen beizufügen.

Die persönlichen, überprüfbaren Unterstützungsunterschriften der wahlberechtigten Personen, 
die einen Wahlvorschlag unterstützen wollen, sind spätestens bis zum Montag, den 30. Septem-
ber 2024, 12 Uhr, bei der Wahlleiterin (Landkreis Barnim, Am Markt 1, 16225 Eberswalde, Raum 
A.203, Tel.: 03334 214 1320) zu leisten. 
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Eine wahlberechtigte Person darf nur jeweils einen Wahlvorschlag für die Wahl des Beirates für 
Migration und Integration des Landkreises Barnim unterzeichnen. Hat eine Person für diese Wahl 
mehr als einen Wahlvorschlag unterzeichnet, so sind sämtliche von ihr für diese Wahl geleisteten 
Unterstützungsunterschriften ungültig. 

Die Wahlberechtigung muss zum Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein. Die Unterzeichnung 
des Wahlvorschlags durch die Bewerbenden selbst ist unzulässig.

Neben der Unterschrift sind Familien- und Vornamen, Tag der Geburt und Anschrift der unterzeich-
nenden Person sowie das Datum der Unterschriftsleistung anzugeben. Die unterzeichnende Per-
son hat sich vor der Unterschriftsleistung auszuweisen. Die Zurücknahme gültiger Unterstützungs-
unterschriften ist wirkungslos. 

Eine wahlberechtigte Person, die wegen einer körperlichen Behinderung einer Hilfe bei der Unter-
schriftsleistung bedarf, kann eine Person ihres Vertrauens (Hilfsperson) bestimmen, die die Un-
terschriftsleistung vornimmt. Eine wahlberechtigte Person, die wegen einer Behinderung nicht in 
der Lage ist, die Wahlbehörde aufzusuchen, kann auf Antrag die Unterstützungsunterschrift durch 
Erklärung vor einer oder einem Beauftragten der Wahlbehörde ersetzen. Der Antrag kann bis  
Freitag, den 27. September 2024, 16 Uhr, schriftlich bei mir gestellt werden.

9. MÄNGELBESEITIGUNG

Nach Ablauf der Einreichungsfrist am Montag, den 30. September 2024, 12 Uhr, können Mängel, 
die sich auf die Zahl und Reihenfolge der Bewerbenden beziehen, nicht mehr behoben und feh-
lende Unterstützungsunterschriften nicht mehr beigebracht werden. Das Gleiche gilt, wenn die 
oder der Bewerbende so mangelhaft bezeichnet ist, dass ihre oder seine Identität nicht feststeht. 
Sonstige Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge berühren, können bis zu der Entscheidung 
über die Zulassung der Wahlvorschläge (§ 37 Abs. 1 BbgKWahlG) beseitigt werden. 

10. ZULASSUNG DER WAHLVORSCHLÄGE

Der Wahlausschuss beschließt spätestens am 58. Tag vor der Wahl in öffentlicher Sitzung über 
die Zulassung der Wahlvorschläge. Im Übrigen wird auf § 37 BbgKWahlG und §§ 38, 39 BbgKWahlV 
verwiesen. 

Die erforderlichen Vordrucke für die Aufstellung der Wahlvorschläge werden ab sofort auf der In-
ternetseite des Landkreises Barnim unter www.barnim.de/wahlen-migration-beirat zur Verfügung 
gestellt oder können bei der Wahlleiterin im Landkreis Barnim, Paul-Wunderlich-Haus, Haus A, 
2. Obergeschoss, Zimmer A.203, Am Markt 1 in 16225 Eberswalde, angefordert werden (Telefon: 
03334 214 1320, integrationsbeauftragte@kvbarnim.de).

Eberswalde, den 30. August 2024

gez. Dr. Sylvia Setzkorn
Wahlleiterin für die Wahl des Beirates
für Migration und Integration des Landkreises Barnim



Hinweis zu Bekanntmachungen des Landkreises Barnim
 
Die Bekanntmachungen des Landkreises Barnim können auf der Internetseite der  Kreisverwaltung 
unter der Adresse www.barnim.de/Bekanntmachungen nachgelesen werden.

Die Tagesordnungen und Beschlüsse der Ausschüsse des Kreistages Barnim können  ebenfalls 
auf der Internetseite der Kreisverwaltung www.barnim.de, im Bereich Verwaltung & Politik – 
Kreispolitik, unter  Online-Dienste im Kreistagsinformationssystem nachgelesen werden.
Darüber hinaus erfolgt der Aushang von Bekanntmachungen des Landkreises Barnim  sowie von 
Tagesordnungen und Beschlüssen der Ausschüsse des Kreistages Barnim in den  Schaukästen 
der Dienststellen des Landkreises.

Kreisverwaltung Barnim, Paul-Wunderlich-Haus, Am Markt 1, 16225 Eberswalde
Kreisverwaltung Barnim, Außenstelle Bernau, Jahnstraße 45, 16321 Bernau bei Berlin


